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Nachhaltigkeit und Banken

Was denkt die Schweizer Bevölkerung?

• Wie wichtig ist der Schweizer 

Bevölkerung das Thema Nachhaltigkeit?

• Wie beurteilt die Schweizer Bevölkerung 

die Nachhaltigkeit bei Banken und 

wo sieht sie Handlungsbedarf?

• Welche Stossrichtungen 

favorisiert die Schweizer Bevölkerung, 

wenn es um Rahmenbedingungen 

für «Sustainable Finance» geht?



Nachhaltigkeit und Banken 

Key findings I

• Umweltproblematik ist weit oben 

auf der Sorgenliste der Schweizer 

Bevölkerung. Diese fordert von Politik 

und Banken Massnahmen.

• Breite generelle Zufriedenheit 

mit der Nachhaltigkeit der Banken. 

Grundsätzlich positive Grundstimmung 

der Bevölkerung gegenüber dem 

Bankensektor.



Nachhaltigkeit und Banken

Key findings II

• Bevölkerung erwartet Engagement 

der Banken im Bereich Nachhaltigkeit. 

Klare Nachfrage nach Informationen, 

Transparenz und attraktiven nachhaltigen 

Bankprodukten und Anlagen.

• Zustimmung für bessere 

Rahmenbedingungen für den 

Finanzplatz. Steuerliche und 

regulatorische Hürden sollen 

abgebaut und die Transparenz verbessert 

werden. 



Klimawandel und Umweltprobleme 

Eine Hauptsorge der Schweizer Bevölkerung
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sehr grosses Problem eher grosses Problem weiss nicht / keine Antwort

eher kleines Problem sehr kleines Problem

Politische Themen

«Aktuell werden in der Schweizer Politik 

verschiedene Themen heiss diskutiert. Geben 

Sie bitte bei jedem Thema an, ob die Schweiz 

bei diesem Thema ein sehr grosses Problem, ein 

eher grosses Problem, ein eher kleines Problem 

oder ein sehr kleines Problem hat.»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern



Pariser Klimaabkommen

Hohe Akzeptanz für die Umweltziele I

Einverständnis mit Schweizer 

Verpflichtung, bis 2050 

klimaneutral zu sein

«Die Schweiz hat sich im Pariser 

Klimaabkommen verpflichtet, bis 2050 

klimaneutral zu sein – also nicht mehr CO2

auszustossen, als die Natur aufnehmen kann. 

Dafür soll der CO2-Ausstoss bis 2030 halbiert 

werden. Sind Sie mit diesem Ziel sehr 

einverstanden, eher einverstanden, eher nicht 

einverstanden oder überhaupt nicht 

einverstanden?»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)
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sehr einverstanden eher einverstanden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht einverstanden gar nicht einverstandenQuelle: gfs.bern
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sehr einverstanden eher einverstanden eher nicht einverstanden

gar nicht einverstanden weiss nicht / keine Antwort

Pariser Klimaabkommen

Hohe Akzeptanz für die Umweltziele II

Einverständnis mit Schweizer 

Verpflichtung, bis 2050 

klimaneutral zu sein – Parteien

«Die Schweiz hat sich im Pariser 

Klimaabkommen verpflichtet, bis 2050 

klimaneutral zu sein – also nicht mehr CO2

auszustossen, als die Natur aufnehmen kann. 

Dafür soll der CO2-Ausstoss bis 2030 halbiert 

werden. Sind Sie mit diesem Ziel sehr 

einverstanden, eher einverstanden, eher nicht 

einverstanden oder überhaupt nicht 

einverstanden?»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern
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sehr zufrieden eher zufrieden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht zufrieden überhaupt nicht zufrieden

Nachhaltigkeit und Banken

Hohe generelle Zufriedenheit

Generelle Zufriedenheit mit

der Nachhaltigkeit von 

Schweizer Banken

«Zum Abschluss dieses Frageblocks, möchten 

wir sie gerne noch einmal nach ihrem generellen 

Urteil zum Thema Nachhaltigkeit und Banken 

fragen: Wie zufrieden sind Sie mit der 

Nachhaltigkeit von Schweizer Banken? Sind Sie 

damit sehr zufrieden, eher zufrieden, eher nicht 

zufrieden, oder überhaupt nicht zufrieden?»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern
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GPS SP GLP CVP FDP SVP übrige keine

sehr zufrieden eher zufrieden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht zufrieden überhaupt nicht zufrieden

Nachhaltigkeit und Banken

Hohe generelle Zufriedenheit – Grüne Wähler aber mehrheitlich kritisch 

Generelle Zufriedenheit mit

der Nachhaltigkeit von 

Schweizer Banken - Parteien

«Zum Abschluss dieses Frageblocks, möchten 

wir sie gerne noch einmal nach ihrem generellen 

Urteil zum Thema Nachhaltigkeit und Banken 

fragen: Wie zufrieden sind Sie mit der 

Nachhaltigkeit von Schweizer Banken? Sind Sie 

damit sehr zufrieden, eher zufrieden, eher nicht 

zufrieden, oder überhaupt nicht zufrieden?»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern



Engagement der Banken für Nachhaltigkeit

Bevölkerung kennt Angebote für nachhaltiges Bauen und Anlegen

Engagements von Banken 

für Nachhaltigkeit

«Sprechen wir nun über die Banken. Banken 

engagieren sich schon jetzt auf verschiedenen 

Ebenen für Nachhaltigkeit. Von welchen der 

folgenden Engagements haben Sie schon 

gehört, gelesen oder gesehen?»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen
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Banken engagieren sich für Mikrokredite
und ermöglichen so Kleinstunternehmern in
Entwicklungsländern die Eigenständigkeit.

Banken unterstützen Unternehmen
mit Krediten bei Innovationen hin zu

einer ökologisch nachhaltigen Produktion.

Banken legen im eigenen
Arbeitsalltag grossen Wert auf

ökologische Nachhaltigkeit.

Banken bieten ein breites und
vielseitiges Angebot nachhaltiger
Anlagen und Finanzprodukten an.

Banken bieten für ökologische
Bauweise attraktive Angebote

und Hypotheken.

habe schon davon gehört / gelesen / gesehen weiss nicht / keine Antwort

habe noch nie davon gehört / gelesen / gesehen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern



Erwartungen an die Hausbank

Für Kunden sind Informationen über nachhaltige Produkte wichtig 

Wichtigkeit, dass die Hausbank aktiv

auf nachhaltige Angebote und 

Bankgeschäfte aufmerksam macht

«Und wenn wir jetzt konkret von Ihrer Hausbank 

sprechen, also der Bank, die Sie am meisten 

nutzen. Wie wichtig ist es Ihnen, dass Ihre 

Hausbank Sie aktiv auf nachhaltige Angebote 

und Bankgeschäfte, wie zum Beispiel 

nachhaltige Anlagen und Finanzierungen, 

aufmerksam macht? Ist es Ihnen sehr wichtig, 

eher wichtig, eher unwichtig oder 

ganz unwichtig?

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)
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Erwartungen an die Hausbank

Banken sollen in Unternehmen mit klarem Nachhaltigkeitsplan investieren

13

20

27

30

40

40

24

28

48

50

45

50

9

10

6

4

3

3

36

33

16

13

10

6

18

9

3

3

2

1

Banken sollen Kunden gar keine
Nachhaltigkeitsempfehlungen machen.

Kunde soll freie Wahl haben.

Banken sollen Kunden künftig gar keine
Anlagen an Unternehmen mit nicht

nachhaltigen Geschäftsmodellen anbieten.

Banken sollen ihren Kunden standardmässig
nachhaltige Anlagen empfehlen.

Banken sollen empfehlen, besonders in
Unternehmen mit einem klaren Plan in
Richtung Nachhaltigkeit zu investieren.

Banken sollen Ihre Produkte in Bezug
auf Ihre Nachhaltigkeit kennzeichnen.

Banken sollen Kunden in der Beratung immer
auch über Aspekte der Nachhaltigkeit

ihres Portfolios informieren

voll einverstanden eher einverstanden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht einverstanden gar nicht einverstanden

Erwartungen an die Hausbank 

bezüglich Nachhaltigkeit

«Bleiben wir bei Ihrer Hausbank. Was erwarten 

Sie als Bankkundin oder Bankkunde von Ihrer 

Hausbank bezüglich Nachhaltigkeit? Geben Sie 

bitte jeweils an, ob Sie mit der jeweiligen 

Aussage voll einverstanden, eher einverstanden, 

eher nicht einverstanden oder überhaupt nicht 

einverstanden sind.»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern



Erwartungen an den Bankensektor

Nachhaltiges Investieren soll sich lohnen – Bevölkerung erwartet Transparenz
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Banken sollen sich nicht um
Nachhaltigkeitskriterien kümmern und auch

nicht gewisse Investitionen einfach
ausschliessen.

Banken sollen nur noch Unternehmen
finanzieren, die einen klaren Plan in
Richtung mehr Nachhaltigkeit haben.

Banken sollen jährlich über
Nachhaltigkeitsaspekte der verwalteten
Vermögenswerte und Finanzierungen

Auskunft geben.

Banken sollen denjenigen Bankkunden,
dienachhaltige Investitionen tätigen,

besonders attraktive Angebote machen.

voll einverstanden eher einverstanden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht einverstanden gar nicht einverstanden

Erwartungen an die Banken

«Nun geht es nicht mehr nur um Ihre Hausbank, 

sondern um Ihre Erwartungen an Banken 

generell. Geben Sie bitte für die folgenden 

Aussagen an, ob Sie jeweils voll einverstanden, 

eher einverstanden, eher nicht einverstanden 

oder überhaupt nicht einverstanden sind.»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)

Quelle: gfs.bern



Politische Rahmenbedingungen

Steuerliche und regulatorische Hürden abbauen – Transparenzregeln für alle 

Unternehmen und Banken – Anreize zur umweltfreundlichen Produktion setzen

Vorgaben für Nachhaltigkeit 

durch die Politik

«Die Politik kann mit Vorgaben die Nachhaltigkeit 

stärken. Geben Sie bitte für die folgenden 

Aussagen an, ob Sie jeweils voll einverstanden, 

eher einverstanden, eher nicht einverstanden 

oder überhaupt nicht einverstanden sind.»

in % stimmberechtigte Schweizer*innen

© Planungsstudie Nachhaltigkeit Banken, Mai 2020 (N = 1208)
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Die Politik beschliesst Verbote auf besonders
umwelt- oder klimaschädigende Technologien.

Die Politik soll Verursacher mit Lenkungsabgabe
auf Benzin, Heizöl und Flugzeugtreibstoff

direkt zur Kasse bitten.

Die Politik soll keine strikten Vorgaben machen,
sondern Eigenverantwortung der Bevölkerung

und Wirtschaft fördern.

Die Politik soll mit gezielten Förderungen und
Verboten Anreize zur umweltfreundlichen

Produktion setzen.

Die Politik erlässt Transparenzregeln im Bereich
Nachhaltigkeit für alle Unternehmen und Banken.

Die Politik vereinfacht es Pensionskassen,
in nachhaltige Anlagen zu investieren.

Die Politik macht Investitionen in nachhaltige
Anlagen mit steuerlichen Entlastungen attraktiver.

voll einverstanden eher einverstanden weiss nicht / keine Antwort

eher nicht einverstanden gar nicht einverstandenQuelle: gfs.bern



Schlussbericht Nachhaltigkeit und Banken

Den vollständigen Bericht des gfs.bern finden Sie auf swissbanking.org

Schlussbericht – Ökologische Nachhaltigkeit im 

Bankensektor: Hausaufgaben gemacht, bessere 

Rahmenbedingungen gefordert

https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.gfsbern.ch%2Fwp-content%2Fuploads%2F2020%2F09%2F202034_schlussbericht_nachhaltigkeit_banken-5.pdf&data=02%7C01%7CJacqueline.Schaefer%40SBA.CH%7C47cdeffcb1b14821b99908d855540ec9%7C1fe3bd7faeb44ed7876828c430958b70%7C0%7C0%7C637353166800869115&sdata=zE%2FYvzpX0ikRzxE7%2FrELJ5Xs37ta3L3sPPdK1sA8Uho%3D&reserved=0


Unsere Vision: die Schweiz als führender Standort für Sustainable Finance

Mit attraktiven Rahmenbedingungen und eigenen Brancheninitiativen 

die Nachhaltigkeit stärken

Zehn Brancheninitiativen –

zehn Handlungsfelder für die Politik

Wie der Schweizer Finanzplatz zum international führenden 

Hub für Sustainable Finance wird, lesen Sie in der 

Broschüre «Sustainable Finance in der Schweiz» der SBVg. 

Hier geht es zur Broschüre.  

https://www.swissbanking.org/library/studien-reports/sustainable-finance-in-der-schweiz-von-einer-pionierin-zu-einem-international-fuhrenden-hub/sbvg_sustainablefinance_2020_de.pdf/@@download/file/SBVg_SustainableFinance_2020_DE.pdf
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